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MISEREOR-Hungertuch 2017 von Chidi Kwubiri aus Nigeria 

 Ich bin, weil du bist. 

Chidi Kwubiri © MISEREOR 
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„Ich bin, weil du bist“ - Fastenzeit  
 

Fastenzeit welcome! Mögen Sie die Fasten-
zeit? Ich LIEBE sie! Es ist die Einladung,  
alles etwas ruhiger angehen zu lassen und 
neu zu sich selbst zu finden. Ich selbst ver-
meide Partys und habe sogar ein Brautpaar 
überzeugen können, nicht in der Fastenzeit 
zu heiraten, obwohl das Kennenlern-Datum 
just in die diesjährige Fastenzeit fällt.  
 

Je leiser es um Sie herum wird, umso besser 
hören Sie, was in Ihnen selbst vorgeht. Aber 
das ist schon ein kleines Abenteuer. Denn 
wer weiß schon, wen man findet, wenn man 
mal tief in sich hineingeht. Ablenkungen, 
Zeitvertreib und Spaßgesellschaft halten  
einen gerne vom eigenen „Ich“ ab. 
 

„Ich bin, weil du bist“, lautet das MISEREOR-
Motto zur diesjährigen Fastenzeit: „Es ist ein 
afrikanisches Sprichwort. Es drückt die Vor-
stellung aus, dass es zum Wesen des 
Menschseins gehört, Teil eines Beziehungs-
netzes zu sein. MISEREOR lädt mit diesem 
Hungertuch zu einem Dialog ein über die Art 
und Weise, wie Menschen einander näher 
kommen und miteinander die Zukunft unseres 
Planeten gestalten können. Wir meinen, dass 
es mehr Begegnungen auf Augenhöhe und 
die Teilhabe aller braucht, um die vielfälti-
gen Krisen und Herausforderungen der Ge-
genwart zu bewältigen.“ (www.misereor.de)  

Wie ist unser Verhältnis zu unseren Mitmen-
schen, Mit-Geschöpfen, zur Welt, zu Gott 
und zu mir? Wo stehe ich da? 
 

Viele in unseren vielen Gemeinden unse-
rer vielfältigen Pfarrei Hl. Geist Jülich  
haben viel dazu anzubieten:  
 

In den Exerzitien im Alltag, in den Kreuz-
wegandachten, in der Religiösen Woche, in 
den Bußfeiern, in den Frühschichten, beim 
Jugendkreuzweg, in Musik und im Wort 
usw. - Entdecken Sie, was zu Ihnen passt! 
 

Apropos: Vielleicht kommen Sie in dieser 
Fastenzeit selbst auf den Geschmack, die 
Fastenzeit aktiv mitzugestalten durch Früh-/
Spätschichten, durch die Vorbereitung des 
MISEREOR-Sonntags oder durch Anregun-
gen aus der MISEREOR-Aktion? So eine 
„MISEREOR-Gruppe“, die Gottesdienste in 
der Fastenzeit vorbereitet und z.B. ein  
gemeinsames Fasten-Essen in einem der 
Gemeindeheime o.ä. zugunsten der Fasten-
aktion organisiert, hätte noch viel Platz und 
Entfaltungsraum. 
 

Ihnen eine gesegnete Fastenzeit, in der Sie 
sich und Ihr Gegenüber neu entdecken! 
  

         Ihr Pastor Josef Wolff 
 

Weitere Anregungen finden Sie unter: 
www.fastenaktion.misereor.de 
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Fastenaktion 

  Das Hungertuch - näher betrachtet 
 

Das Hungertuch der MISEREOR-Fasten-
aktion 2017 wurde von dem afrikanischen 
Künstler Chidi Kwubiri gestaltet und steht 
unter dem Motto „Ich bin, weil du bist.“ 

 

Chidi Kwubiri wurde in Nigeria während des 
Biafra-Krieges geboren und hat später an der 
Kunstakademie in Düsseldorf studiert. Seine 
Erfahrungen mit Krieg, Hunger und Flucht 
haben ihn und seine Kunst geprägt. 
 

„Ich bin, weil du bist.“ ist ein afrikanisches 
Sprichwort. In einer Zeit, in der sich jeder als 
Individuum versteht, erinnert dieses Sprich-
wort daran, dass wir nicht nur aus uns selbst 
sondern auch durch und mit anderen leben. 
So zeigt das Hungertuch zwei Menschen, 
die sich gegenüberstehen, sich ansehen und 
sich wahrnehmen. Jeder hat seine Hände auf 

die Schultern des anderen gelegt, so dass 
eine Verbindung entsteht. Wichtig ist dem 
Künstler, dass die beiden Menschen sich auf 
Augenhöhe begegnen, keiner steht über 
dem anderen, keiner ist mehr wert. 
 

In einer Zeit, in der so viele Flüchtlinge in  
unser Land kommen, soll uns das Hunger-
tuch daran erinnern, dass es wichtig ist, dem 
anderen auf Augenhöhe zu begegnen und 
offen zu bleiben, denn auch wir können von 
unserem Gegenüber lernen. Unser Gegen-
über, das sind nicht nur Flüchtlinge sondern 
alle Menschen, die uns im Alltag begegnen. 
 

Chidi Kwubiri vergleicht dieses Miteinander 
mit den großen Flüssen seiner Heimat, Niger 
und Benue, die in Nigeria zusammenfließen. 
Sie stammen aus unterschiedlichen Quellen 
und prägen sich gegenseitig, wenn sie zu 
einem Fluss werden. 
 

„Ich bin, weil du bist.“ meint auch unsere Be-
ziehung zu Gott. Wir sind, weil Gott uns er-
schaffen hat, und dadurch sind wir vor ihm 
alle gleich. Gott erhebt sich nicht über uns, 
sondern begegnet uns in Jesus auf Augenhöhe. 
 

Die MISEREOR-Hungertücher sollen immer 
ein Zeichen der Solidarität mit den Benach-
teiligten und Ausgegrenzten sein sowie eine 
Aufforderung, unser Leben zu hinterfragen. 

Chidi Kwubiri © MISEREOR 

Ute Kreutzer 
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  MISEREOR-Fastenaktion 2017 
 

„Die Welt ist voller guter 
Ideen. Lass sie wachsen.“ 
Unter diesem Motto stellt 
die Fastenaktion von  
MISEREOR in diesem 
Jahr den Mensch in den 
Mittelpunkt und im Be-
sonderen Menschen aus 
Burkina Faso, einem der 
ärmsten Länder der Welt 
 am Rande der Sahelzone. 

 

MISEREOR unterstützt damit Kleinbauern 
bei verschiedenen Projekten, um ihnen ein 
ausreichendes Einkommen zu ermöglichen. 
So lernen die Bauern in Kursen besseres 
Futter für ihre Kühe anzubauen, entwickeln 
selber Naturmedizin gegen Tierkrankheiten 
oder verarbeiten Milch zu Joghurt in Mini-
Molkereien, die mit Hilfe von MISEREOR 
errichtet werden. Wichtig ist dabei die Men-
schen darin zu unterstützen, selber Ideen zu 
entwickeln. 

In den Familiengottesdiensten während 
der Fastenzeit sind alle Kinder und Fami-
lien wieder zu einer Kinderfastenaktion 
eingeladen. Die Spendenkästchen mit 
Informationen liegen in den Kirchen aus. 
Weitere Infos: www.kinderfastenaktion.de  

Plakat  Fastenaktion 2017 
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aktiv & kreativ 

 
Kreativ-Nachmittag 
 

Haben Sie Lust auf etwas Kreatives in einer 
netten Runde? Dann kommen Sie doch  
einmal zu einem Handarbeitsnachmittag ins 
Andreashaus in Lich-Steinstraß. Dort ver-
anstaltet ein Team unter Leitung von Shirley 
Garding einmal im Monat ein kreatives  
Treffen in netter Runde. 
 

Hier erfahren Sie mehr über die modischen 
Trends und erhalten auch Hilfestellung, sollte 
es einmal nicht mit dem Stricken, Nähen  
oder Sticken klappen. Nähmaschinen und 
sonstiges Material ist vorhanden.  
 

Bei uns treffen sich Menschen mit den unter-
schiedlichsten Fähigkeiten, um Schönes zu 
kreieren, Neues zu erschaffen oder einfach 
etwas Zeit miteinander zu verbringen. Als 
Einsteiger profitieren Sie von den „Profis“, 
die mit ihren Erfahrungen gerne alle tatkräf-
tig unterstützen. 
 

Jeder ist herzlich willkommen und eine  
Anmeldung ist auch nicht erforderlich. 
 

Der Kreativnachmittag findet grundsätzlich 
jeden 4. Sonntag im Monat von 15 bis18 Uhr 
statt. Die nächsten Termine in 2017 sind:  
26.03./ kein Termin im April/  28.05./ 25.06./ 
16.7. (wegen Ferien)/ 27.8./ 24.9./ 22.10./ 
26.11./ 17.12. 2017 

Shirley Garding 

Kindertrödel im Andreas-Haus 
 

Am Samstag, den 11. März 2017, findet  
wieder einmal der beliebte Kindersachen-
Trödelmarkt des Fördervereins Kindergarten 
St. Marien e.V. im Andreas-Haus, Lich- 
Steinstraß, Matthiasplatz 1 statt. 
 

Von 10 bis 13 Uhr werden an zahlreichen 
Ständen Baby- und Kinderkleidung, Spiel-
zeug und Zubehör rund um´s Kind ange-
boten. Die Cafeteria bietet leckere herzhafte 
Speisen sowie Kaffee und Kuchen. 

 

Der Erlös kommt wie immer vollständig dem 
Kindergarten St. Marien in Jülich zugute. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
02461-9869032. 

Foto: katholische-kirche-freiburg.de  

Sternsinger- Sammelergebnis 2017 
Auch 2017 waren in den Gemeinden der Pfarrei die 
Sternsinger mit ihren Begleitungen wieder sehr aktiv 
mit einem tollen Sammelergebnis von insgesamt 
über 33.000€. Ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ gilt 
allen Kindern, Spendern und Unterstützern! 

Martina Hempsch 
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Das Jugendkirchenteam ist für alle zu 

erreichen unter der Mailadresse: 

jugendkirche@heilig-geist-juelich.de 

… und freut sich über Reaktionen und 

Jugendliche , die mitmachen wollen! 

Mi  15.03.  19.00 Uhr  Gemeindehaus Sales  Planungstreffen Jugendkreuzweg 
 

Fr   31.03.  19.00 Uhr   St. Franz Sales   Jugendkreuzweg 
 

Sa  15.04.   21.00 Uhr      St. Franz Sales   Jugend-Osternacht 
 

Sa  22.04.  nachmittags ab Gemeindehaus Sales  Ausflug zur Kletterkirche Mönchengladbach 
 

So  23.04.   16.00 Uhr      St. Franz Sales   Benefizkonzert mit Martin Schädlich und  
            der YBB - Youth Brass Band NRW 

 

Mo 15.05.  19.00 Uhr Gemeindehaus Sales  Planungstreffen Jugendmesse und 
           Patronatsfest           

So 21.05.   19.00 Uhr      St. Andreas & Matthias,  Jugendmesse 
      Lich-Steinstraß  
 

 

So 11.06.  14.00 Uhr  Haus Overbach,   Patronatsfest Heilig Geist Jülich 
      Barmen    mit Beteiligung des Jugendkirchenteams 

 

Sa 01.07.   19.00 Uhr      Gemeindehaus Sales  Planungstreffen für 2. Halbjahr 

Die Jugendkirche Jülich ist eine neue 

Initiative der Pfarrei Heilig Geist für das 

ganze Jülicher Land. 

Kommt einfach vorbei und bringt gerne 

eure Freunde oder Freundinnen mit!  
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Jugend + Kirche 

Das ganze Team machte sich über die Ziele 
und den Sinn der Jugendkirche Gedanken 
und überlegte gemeinsam, wie noch mehr  
Jugendliche dazu animiert werden können, 
an den Aktionen teilzunehmen. Dabei wurden 
auch Terminpläne für das nächste halbe Jahr 
erstellt und die Umbau-Ideen zum Jugendkir-
chenprojekt vorgestellt und diskutiert. 
 

Außerdem haben die Mitglieder in Overbach 
übernachtet, gemeinsam gegessen, Spiele 
gespielt und Filme geschaut. 

Am Sonntagmittag fuhren die Jugendlichen 
gemeinsam nach Jülich, um ein Gespräch mit 
den Jugendlichen der Dürener Jugendge-
meinde und dem neuen Aachener Bischof  

Dr. Helmut Dieser zu führen. Bischof Dieser 

hat dabei das Vorhaben zum Aufbau der  
Jugendkirche befürwortet und will es in Zu-
kunft unterstützen. 

Annika Liebich und Ronja Jörrens 

Jugendkreuzweg 2017 
 

Auch in diesem 
Jahr findet wieder 
der ökumenische 
Jugendkreuzweg 
der Jugendkirche 
Jülich statt, der 
2017 unter dem Motto „Jesus Art“ steht .   
 

Die einzelnen Stationen des Kreuzweges 
wurden von Jugendlichen erstellt. Dazu be-
dienten sie sich der Stencil Art, einer Stra-
ßenkunst, bei der Schablonen, aber auch 
Alltagsgegenstände verwendet und mit Farb-
sprühdosen oder Ölkreide aufgebracht wer-
den. Diese Straßenkunst hat auch eine Bot-
schaft: Sie zeigt, was einfach mal gesagt 
werden muss. Es ist also ein Kreuzweg, der 
für seine Botschaft einsteht. 
 

Wer sich für das Thema „Jesus Art“ interes-
siert, ist herzlich eingeladen zum Jugend-
kreuzweg am Freitag, den 31.03., um 19 Uhr 
mit Start in der Kirche St. Franz Sales.  
 

                                Das Jugendkirchenteam 
 

Planungswochenende Jugendkirche 
 

Vom 13.1. bis 15.1. hat sich das Jugendkirchen-
team Jülich erneut in den Räumen von Haus 
Overbach getroffen und das Wochenende 
gemeinsam zum Planen verbracht. 

Foto: Bistum Aachen/Stefan Wieland 

Foto: JKW 2017 
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im März 
 

 Sonntag, den 05.03., 19 Uhr in der Propsteikirche 
  „Wunschkonzert – Lieder für Menschen“ 
„Das Leben ist kein Wunschkonzert!“, sagt man, wenn 
man seine Härten wegstecken muss. Aber ein Wunsch-
konzert für das Leben und Menschen im Leben - das 
bringt gute Energie ins Spiel. Die Texte der neuen 
geistlichen Lieder sind tiefe Gebete und bringen unsere 
Sehnsucht zum Schwingen und machen uns offen für 
den Segen Gottes, der über unsere Kraft hinaus reicht. 
 

Und wie feiern wir konkret? Auswählbar sind alle Lieder 
in den blauen Liedmappen der Propsteikirche und im 
Gotteslob, die mit Gitarrengriffen notiert sind. Wer ein 
paar Minuten vor dem Gottesdienst da ist, kann seinen 
Wunsch aufschreiben und wir setzen spontan einen 
Gottesdienst zusammen. Wer zum Liedwunsch sagen 
möchte, was ihn dabei bewegt, kann das in der Feier 
tun. Singend, betend und hörend teilen wir dann Ge-
danken, Gefühle, Anliegen und Brot.        Marcell Perse 
  

 Sonntag, den 12.03., 19 Uhr in der Propsteikirche 
  „Unterwegs - mit Gott in Bewegung“ 
 Dieser Abendgottesdienst beginnt in der Taufkapelle, 
von dort werden wir uns zu verschiedenen Stationen in 
der Kirche begeben, bevor wir in der Christinastube 
enden. Das Sonntagsevangelium und das neue Hun-
gertuch begleiten uns auf unserem gut einstündigen 
Weg. Im Anschluss an den Gottesdienst findet der Aus-
klang mit Getränken und Snacks in der Christinastube 
statt.             Gregor Wersch/Alexander Peters 

Matinee zur Marktzeit  
 
 

Zur Matinee am 18. März um 
12.05 Uhr in der Propsteikirche 
ist es gelungen, die lyrische 
Sopranistin Martina Schilling 
(Köln) zu gewinnen. Sie wird 
mit Werken von Mozart und 
Mendelssohn-Bartholdy zu hören sein.  
Ganz herzliche Einladung dazu! 
 

Martina Schilling war von 2007 bis 2013 als festes 
Ensemblemitglied am Theater Dortmund. Von 2005 bis 
2007 war sie am Landestheater Schleswig-Holstein 
engagiert. Daneben gastierte sie an verschiedenen 
Bühnen in Darmstadt, Wiesbaden, Osnabrück, Wup-
pertal sowie Detmold und sang bereits während ihres 
Studiums die Partie der Susanna in "Die Hochzeit des 
Figaro" am Theater Solingen/Remscheid.  
 

Im Bereich Lied und Oratorium gastierte sie u.a. in der 
Kölner Philharmonie und im Théâtre des Champs-
Elysées Paris sowie in St Martin-in-the-Fields London. 
Sie konzertierte u.a. mit den Hamburger Symphoni-
kern, den Bamberger Symphonikern, dem Aachener 
Domchor und dem Aachener Sinfonieorchester. 
 

Martina Schilling studierte an den Hochschulen für  
Musik in Detmold und Köln sowie an der Guildhall 
School of Music & Drama London und schloss ihr Ge-
sangsdiplom im Juli 2005 mit Auszeichnung ab. 

Foto: Marlene Mondorf 

Weitere Informationen zur Interpretin unter: 
 www.martinaschilling.de 
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offene Kirche 

City-Kirche im März 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Ort: St. Mariä Himmelfahrt Jülich 
 

Do  2.3.  11.00-13.00 Uhr  Haltestelle 
                                       + AnsprechBAR 
 

Sa  4.3.  11.50-12.00 Uhr  Unterbrechung 
 

So   5.3.   19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
          „Wunschkonzert - Lieder für Menschen“ 
 

Do  9.3.  11.00-13.00 Uhr  Haltestelle 
                                       + AnsprechBAR 
 

So 12.3.  19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
                  „Unterwegs - mit Gott in Bewegung“ 
 

Do 16.3.  11.00-13.00 Uhr Haltestelle 
                                        + AnsprechBAR    

Sa 18.3.  12.00 Uhr       Matinee zur Marktzeit 
                              mit Martina Schilling 
 

 

Do 23.3.  11.00-13.00 Uhr Haltestelle 
      + AnsprechBAR 
 

So 26.3.  19.00 Uhr      Neuer Sonntagabend 
                   „FARBTöne - Bilder-Lieder-Abend“ 
 

Do 30.3.  11.00-13.00 Uhr Haltestelle 
      + AnsprechBAR 
  

Die Haltestelle findet in der Taufkapelle statt. 

Herzlich willkommen zu allen Veranstaltungen!  

Gemeindereferentin Beate Ortwein  
Projektleitung City-Kirche 

 Sonntag, den 26.03., 19 Uhr in der Propsteikirche  
„FARBTöne“ 
 

Die Musikgruppe Akzente lädt ein zu einem meditativen 
Bilder-Lieder-Abend in der Passionszeit. Zu ausdrucks-
starken Bildern sollen Lieder des Neuen geistlichen 
Liedguts zu Wort kommen und Geschichten von Leben 
und Tod erzählen. 
Mitsingen, zuhören, miteinander beten und das Wort 
Gottes teilen - eine Zeit der Stille und der Besinnung für 
alle, die sich eingeladen fühlen. 
 
 

 
MISEREOR-Hungertuch in der City-Kirche 
   

Mit der Präsentation des MISEREOR-Hunger-
tuches 2017/18 nimmt das City-Kirchen-
Projekt Jülich eine langjährige Tradition in der 
Propsteikirche wieder auf. 
 

Ab Aschermittwoch wird das von dem Künst-
ler Chidi Kwubiri aus Nigeria eindrucksvoll  
gestaltete Hungertuch mit dem herausfor-
dernden Titel „Ich bin - weil du bist“ in der 
Propsteikirche ausgestellt sein.  
 

Sie sind herzlich eingeladen, die Darstellung 
und die dahinter stehende Aussage - auch 
anhand des bereitliegenden Textmaterials - 
auf sich wirken zu lassen. 
 Gemeindereferentin Beate Ortwein  

Projektleitung City-Kirche 
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Religiöse Woche 2017 
  

Auch in diesem Jahr 
findet in der Gemeinde 
St. Franz Sales wieder 
eine religiöse Woche 
in der Fastenzeit statt.  
 

Unter dem Thema 
„Neues wagen“ gibt 
es jeden Abend einen 
anderen Schwerpunkt. 
 

Abweichend von den Vorjahren wollen wir an 
Stelle eines gemeinsamen Morgengebets ein 
gemeinsames Abendgebet durchführen. 
 

Die ReliWo startet mit der Wortgottesfeier 
am Sonntag, dem 2. April, um 10.45 Uhr in 
der Saleskirche, die vom Chor SOLUNA mit-
gestaltet wird. In der Woche vom 3.- 7. April 
treffen wir uns dann jeweils um 19.00 Uhr in 
der Saleskirche . 
 

Im Anschluss an das Abendgebet sind alle 
herzlich eingeladen zu einem gemeinsamen 
Abendessen ins Gemeindehaus, Artilleriestr. 
27 ein. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung 
möglich und kostenlos. 
 

Alle Interessierten aus 
der ganzen Pfarrei  sind 
herzlich eingeladen!  

                     

Foto: Irene Oellers  

Neues wagen! 
 

Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wachsen.  
  

Montag, 03.04., 19.00 Uhr  
Abendgebet – Thema: neues wagen  
anschl. Abendessen im Gemeindehaus  
  

Dienstag, 04.04., 19.00 Uhr  
Abendgebet – Thema: erkennen  
anschl. Abendessen im Gemeindehaus  
  

Mittwoch, 05.04., 19.00 Uhr  
Abendgebet – Thema: zweifeln  
anschl. Abendessen im Gemeindehaus  
  

Donnerstag, 06.04., 19.00 Uhr  
Abendgebet – Thema: aufrichten                   
anschl. Abendessen im Gemeindehaus  
  

Freitag, 07.04.2017, 19.00 Uhr  
Abendgebet – Thema: handeln  
anschl. Abendessen im Gemeindehaus  

Irene Oellers 

 Aus einem Liedtext 
 

 „Lass uns Neues wagen - JETZT und HIER - 
 Neues wagen - ICH und DU! 
 

 Lass uns Neues wagen - HEUTE und HIER - 
 denn Gottes Geist atmet auch in DIR!“  
 

 (J.D. Keßler/D.A. Schmidt) 
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Gebet bewegt 

 KREUZWEG-Andachten 
 

Es ist schön, wenn in den Gemeinden auch 
traditionelle Andachtsformen lebendig gehal-
ten werden. In der Fastenzeit wird an einigen 
Orten der Pfarrei dazu besonders eingeladen. 
 

Barmen: Kreuzwegandachten dienstags um 17 Uhr in 
St. Martinus Barmen, jeweils verbunden mit der  
Hl. Messe um 17.30 Uhr; Kreuzwegandacht an Karfrei-
tag um 10.00 Uhr 
 

Koslar: Kreuzwegandachten freitags um 18 Uhr in  
St. Adelgundis Koslar (statt Rosenkranzgebet) 
 

Lich-Steinstraß: Kreuzwegandachten freitags um  
17 Uhr (einschl. Karfreitag) in St. Andreas & Matthias  
Lich-Steinstraß  
 

Propsteikirche: Kreuzwegandachten freitags um  
17 Uhr in der Propsteikirche Jülich, jeweils verbunden 
mit der Hl. Messe um 17.30 Uhr 
 

Seelsorgebereich Süd-West: Kreuzwegandachten 
verbunden mit einem sakramentalen Segen - jeweils 
abwechselnd in den Süd-West-Gemeinden: 
Mo 13.3. um 18.30 Uhr in St. Mauri Bourheim 
Do  16.3. um 18.30 Uhr in St. Barbara Schophoven 
Di  21.3. um 18.00 Uhr in St. Adelgundis Koslar 
Mi  29.3. um 18.30 Uhr in St. Martinus Kirchberg 
Mo    3.4. um 17.45 Uhr in St. Stephanus Selgersdorf 
Mi    5.4. um 18.30 Uhr in St. Josef Krauthausen 
 

Stetternich: Kreuzweg-Andachten jeweils dienstags 
(außer in der Karwoche) um 18.00 Uhr in St. Martinus 
Stetternich  

Taizé-Gottesdienst der Christuskirche 
 

„Stille halten heißt erkennen, dass ich nicht viel ausrich-
ten kann, wenn ich mir Sorgen mache. Stille halten heißt 
Gott überlassen, was außerhalb meiner Reichweite  
und meiner Fähigkeiten liegt. Selbst ein ganz kurzer  
Augenblick der Stille ist eine Sabbatruhe, ein heiliges 
Innehalten, eine Bresche in die Sorgenmauer.“                                                   
(aus der Communauté de Taizé) 
 

Wer einmal Taizé, 
diesen Ort des Frie-
dens, der Liebe und 
der Stille in Burgund 
kennen gelernt und 
die tiefe Sehnsucht 
nach Nähe zu Gott 

verspürt hat, möchte immer wieder im ge-
meinsamen Gebet mit anderen die Taizé-
Gesänge singen, in Stille beten, Gott näher 
kommen und inneren Frieden finden.  
 

Nicht jeder hat die Möglichkeit nach Taizé zu 
reisen. Daher laden wir am Samstag, dem 
18. März, um 18 Uhr zu einem Taizé-Gottes-
dienst in die Christuskirche ein, um durch 
Stille, meditative Gebete, Gesänge und 
Schriftlesungen eine Zeit voller Ruhe und 
Tiefe zu erleben. Durch den Gottesdienst 
führt das Frauengesangs-Ensemble Femme 
Vocale. Wer die Lieder einüben möchte, 
kommt bereits um 17 Uhr in die Kirche. 

Pfr. Dr. Udo Lenzig 

Foto: Barbara Biel 
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 Herzliche Einladung an alle Frauen aus der 
Region Düren, sich diesen Tag zu gönnen. 
 

Teilnahme: min. 10 bis max. 20 Frauen 
Kosten: 10,- €  
Anmeldung bis zum 18.03.2017 bei: 
Gemeindereferentin Astrid Sistig, 
Frauenseelsorgerin in der Region Düren 
Grüngürtel 41, 52351 Düren 
Telefon: 02421 207176 (AB) 
astrid.sistig@bistum-aachen.de 
 
 
 

„Gönne dich dir selbst“- Oasentag für Frauen 
 

Abt Bernhard 
von Clairvaux 
schreibt in ei-
nem Brief an 
einen seiner 
Mönche:  
„Gönne Dich 
Dir selbst! ... 
Wie lange 

schenkst Du allen anderen Deine Aufmerk-
samkeit, nur nicht Dir selber? Ja, wer mit sich 
schlecht umgeht, wem kann der gut sein? 
Denk also daran: Gönne Dich Dir selbst. Ich 
sage nicht: Tu das oft. Aber ich sage: Tu es 
immer wieder einmal.“ 
 

Beim Oasentag für Frauen wollen wir: 
 

 eine Auszeit nehmen von den täglichen 
Verpflichtungen 

 miteinander auf dem Weg sein 
 zur Ruhe kommen 
 bei uns selber einkehren 
 im Miteinander das Leben feiern 

 

Der Oasentag für Frauen findet statt am 
Samstag, den 25.03.2017, von 10.00 bis 
17.00 Uhr, in St. Clemens Heimbach. 
 

Für das gemeinsame Mittagessen bringt bitte 
jede Frau etwas mit, so dass ein buntes Buf-
fet entsteht. Die Getränke werden gestellt. 

Gemeindereferentin Astrid Sistig, 
Frauenseelsorgerin in der Region Düren 

 

Zum 4. Frühlingssingen ... 
 

lädt der Kirchenchor St. Agatha ins Pfarr- 
Jugendheim Mersch-Pattern alle Interes-
sierten ganz herzlich  ein.  
 

Am Sonntag, 26.3.2017 um 15 Uhr wollen 
wir wieder gemeinsam bei Kaffee und  
Kuchen mit unseren Liedvorträgen - unter 
Leitung unseres neuen Chorleiters Hubert 
Ilbertz - und dem gemein-
samen Singen aller Besu-
cherinnen und Besucher 
den Frühling begrüßen.  
 

Wir freuen uns darauf! 
 

Für den Kirchenchor    Angela Wirtz 

Foto: Oase Ubari/Libyen cc_Sfiva/‘wikimedia.com 
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Musik & mehr 

 
 

 

18. März 2017 
Martina Schilling, Sopran 
www.martinaschilling.de 
 

15. April 2017 
Entfällt wegen Karsamstag 
 

20. Mai 2017 
Frauenensemble „Tonalita“ 
 

17. Juni 2017 
Michael Dahmen, Bariton 
www.michaeldahmen.eu 
 

Wir freuen uns auf die Vielfalt der Musik  
und laden SIE alle herzlich ein!  
 

Die Matinee beginnt jeweils um 12.05 Uhr 
nach dem Schlagen der Turmglocke. 

Jeweils am  3. Samstag im Monat um 12 Uhr 
In der Propsteikirche am Jülicher Marktplatz 

GdG-Kantor Christof Rück 

 „Aufbrechen“ - Spirituelle Wanderung 
 

Den Alltag bewusst unterbrechen, zur Ruhe 
kommen, unter freiem Himmel mit Leib und 
Seele in Bewegung sein, dazwischen inne-
halten, die Natur und sich selbst wahrneh-
men, sich von spirituellen Impulsen zum 
Nachdenken und zum Austausch anregen 
lassen, Gemeinschaft erleben, Zeit haben 
für die wichtigen Dinge. 
 

3 Tage gemein-
sam wandern
(jew. ca. 15 km)  
in einer Gruppe 
mit etwa 15 Teil-
nehmerInnen. 
 

12.-14. April 2017 - „Ostern entgegen“ 
Aufbrechen und Ostern entgegen gehen 

Wandern mit Leib und Seele in der Karwoche 
 

Unterkunft: in Heimbach  
Begleitung: Georg Toporowsky 
Anmeldung bis 20. März bei G. Toporowsky 
Mail: georg.toporowsky@bistum-aachen.de 
Tel.: 02444 5759987 
 

Teilnehmerbeitrag: 60 € bis 100 € je nach finanzieller 
Möglichkeit, zuzügl. Kosten für Unterkunft: 60-78 € für 
Übernachtung, Frühstück und Lunchpakete für zwei 
Tage plus Kurtaxe. Teilnehmer des Bistums Aachen 
erhalten auf Wunsch einen Zuschuss von 27 €. 
 

Informationen: www.nationalparkseelsorge.de 

Foto: Bistum Aachen 
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Friday, March 17th 2017 

 

Evensong at Franz Sales Church 
 

at 6.30 pm 
Location: St. Franz Sales Church, Jülich 

  

„And we know that in all things God works for 
the good of those who love him …“ (Romans 8:28) 

 

Heartfelt invitation to an evening prayer  
with popular songs 

 

Afterwards we want to get in conversation 
by wine, juice, crackers and cheese 

 

* * * * 
Herzliche Einladung zum Evensong -  

mit Gebeten & Liedern in englischer Sprache 
 

zur Feier des irischen St. Patrick Festes 
 

am Freitag, den 17. März 2017 
um 18.30 Uhr 

in der St. Franz Sales Kirche 
 

Anschließend nettes Beisammensein  
bei Wein, Saft, Cracker und Käse 

The Irish shamrock  

Seniorenfrühstück in Lich-Steinstraß 

Ferdinand Piel 
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eingeladen 

 In diesem Sinne verstehen wir auch die der-
zeitige Beschäftigung mit dem faszinieren-
den Buch des muslimischen Deutsch-Iraners 
Navid Kermani „Ungläubiges Staunen - Über 
das Christentum“, für das der Verfasser 2015 
den Friedenspreis des Deutschen Buch-
handels erhalten hat. 
 

Der nächste christlich-islamische Gesprächs-
abend findet am Mittwoch, dem 15. März,  
um 20.00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Jülich, Düsseldorfer Str. 30 statt. 
 

Dabei wird es um die folgenden Abschnitte in 
Kermanis Buch gehen: „Petrus“ (der Apos-
tel), „Bernhard“ (von Clairvaux) und 
„Franziskus“ (von Assisi). Gerade letzterem 
hat Kermani in seinem Schlussaufsatz 
„Freundschaft“ ein anrührendes Denkmal ge-
setzt, das sehr lesenswert ist.  
 

Herzliche Einladung an alle, die an einem 
vertiefenden Kennenlernen und am Dialog  
interessiert sind! 

 Pfr. Dr. Peter Jöcken 

Christlich-islamischer Gesprächsabend  
 

Es wäre der falsche Weg, 
wenn die Gutwilligen in 
Deutschland Angst vor 
kultureller und religiöser 
Überfremdung durch den 
Islam schürten und sich 
im Stil der Rechtsextremen wehrten.  
 

Um auf einer bewohnbaren Erde und in  
einem friedlichen Land leben zu können, 
geht es nur mit „gegenseitigem“ Kennenler-
nen und Verstehenwollen - sicher auf der 
Grundlage des uns überkommenen demo-
kratischen und christlich religiösen Lebens. 
Diese Voraussetzung aber steht bei vielen 
schon lange bei uns lebenden Muslimen gar 
nicht zur Diskussion. 
 

Das zeigte auch der vergangene christlich-
muslimische Gesprächsabend, bei dem die 
einzelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
in ganz persönlicher Art den Sinn unserer 
vierteljährlichen Treffen folgendermaßen  
formulierten:  
 

„Wir - Christen, Muslime und Nichtgläubige - 
wollen uns gegenseitig besser kennen-
lernen, um gegenseitige Vorurteile abzu-
bauen und ein gemeinsames, von gegen-
seitiger Achtung geprägtes Deutschland auf-
zubauen.“  

D 
I 
A 
L 
O 
G 
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Reguläre Gottesdienstordnung am Samstag/Sonntag  
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eingeladen 

  Solidarität und Gerechtigkeit 
 

Der regionale Katholikenrat der Region Düren 
lädt alle Interessierten im Rahmen seiner 
diesjährigen Vollversammlung zum Vortrags- 
und Diskussionsabend ein zum Thema:  
"Für eine Zukunft in Solidarität und  
Gerechtigkeit" 1997 … und heute 2017 … 
20 Jahre später  
 

Frau Dr. Christina Herrmann (Nell-Breuning-
Haus, Herzogenrath) wird in ihrem Vortrag 
das Wort des Rates der Evangelischen Kir-
che in Deutschland und der Deutschen  
Bischofskonferenz zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage in Deutschland von 1997 vor-
stellen. Und sie wird den Versuch wagen,  
eine Projektion auf Heute vorzunehmen und 
anschließend zu einem Gespräch darüber 
einladen.  
 

Die Veranstaltung findet statt am Donners-
tag, den 9. März 2017, von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr im Büro der Regionaldekane in 
Düren, Langenberger Str. 3.  
 

Im Anschluss daran findet die Vollversamm-
lung des Katholikenrates statt, die sich aus 
den Delegierten der Gemeinschaften der  
Gemeinden und der katholischen Verbände 
zusammensetzt.  

Halbtagestour für Senioren 
 

Der Caritaskreis Jülich bietet wieder allen 
Senioren und Seniorinnen eine Halb-Tages-
Tour an. In diesem Jahr geht es am Mitt-
woch, dem 5. Juli 2017, nach Roermond.  
Die schöne Stadt in den Niederlanden hat 
viel zu bieten: Schiff-Fahrt über die Maas mit 
Kaffee und Kuchen, Innenstadtführung mit 
Gottesdienst in einer der Innenstadtkirchen 
sowie ein gemeinsames Abendessen. 
 

Termin bitte vormerken! Genauere Infos folgen! 
 

    Gemeindereferent Ralf Cober 
 

Keine Senioren-Ferien in Bad Bocklet 
 

Der Caritaskreis kann in 2017 keine Reise 
nach Bad Bocklet anbieten, da dort größere 
Umbaumaßnahmen anstehen. Sowohl das 
Schwimmbad als auch das Kurmittelhaus 
werden komplett renoviert und stehen 2017 
nicht zur Verfügung. Aufgrund des zu erwar-
tenden Baulärms ist ein erholsamer Aufent-
halt im Kurpark und in den Gebäuden nicht 
zu erwarten. 
 

Für nächstes Jahr - wenn alles schön und 
neu ist - wird wieder eine Reise nach Bad 
Bocklet im August/September geplant - bitte 
vormerken. Sind Sie dann (wieder) dabei? 
 

             Für den Caritaskreis  Gerda Timberg 
Pastoralreferent Thomas Tönneßen, 
Past. Mitarbeiter im Büro der Regionaldekane 
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Regelmäßige und im Pfarrbrief angekündigte Veranstaltungen in der Pfarrei 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Do 02.03. 11.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle und AnsprechBar  (PfB März) 

Fr 03.03. 15.30 Uhr Jülich, Christinastube, Stiftsherrenstr.19:  Weltgebetstag, Philippinen Infos+Spezialitäten  (PfB Febr.) 

Fr 03.03. 17.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Wortgottesdienst zum Weltgebetstag  (PfB Febr.) 

Sa 04.03. 11.50-12Uhr Jülich, Propsteikirche:  Unterbrechung  (PfB März) 

So 05.03. 09.30 Uhr Jülich, St. Rochus:  Familienmesse zur Fastenzeit  (PfB März) 

So 05.03. 19.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Neuer Sonntagabend - Gottesdienst  (PfB März) 

Mi 08.03. 19.00 Uhr Jülich, Rochus-Kirche:  Exerzitien im Alltag  (PfB Febr.) 

Do 09.03. 11.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle und AnsprechBar  (PfB März) 

Sa 11.03. 10.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Kindersachentrödelmarkt  (PfB März) 

So 12.03. 10.45 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Hl. Messe mit Kinderkirche "Luzie"  (PfB Febr.) 

So 12.03. 14.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Spieletreff für Jung und Alt   

So 12.03. 15.30 Uhr Barmen, Gemeindezentrum Kirchstr. 4:  Film für Kinder 

So 12.03. 19.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Neuer Sonntagabend - Gottesdienst  (PfB März) 

Di 14.03. 09.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Frühstück ab 55, Thema: "Pflege zu Hause"  (PfB Febr.) 

Mi 15.03. 19.00 Uhr Jülich, Rochus-Kirche:  Exerzitien im Alltag  (PfB Febr.) 

Mi 15.03. 19.00 Uhr Jülich, Gemeindehaus Sales:  Planungstreffen des Jugendkirchenteams  (PfB März) 

Mi 15.03. 20.00 Uhr Jülich, Dietrich-Bonhoeffer-Haus:  Christlich-Islamischer Gesprächskreis  (PfB März) 

Do 16.03. 11.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle und AnsprechBar  (PfB März) 

Fr 17.03. 18.30 Uhr Jülich, St. Franz Sales:  Saint Patrick' s Day - Abendgebet mit Liedern   (PfB März) 

Sa 18.03. 12.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Musikalische Matinee zur Marktzeit  (PfB März) 

Sa 18.03. 18.00 Uhr Jülich, Christuskirche:  Taizé-Gottesdienst  (PfB März) 

So 19.03. 09.15 Uhr Lich-Steinstraß, St. Andreas + Matthias:  Hl. Messe, anschl. Seniorenfrühstück  (PfB März) 

So 19.03. 10.30 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Kleinkinder-Wortgottesdienst  (PfB Febr.) 

Mi 15.03. 19.00 Uhr Jülich, Rochus-Kirche:  Exerzitien im Alltag  (PfB Febr.) 

Do 23.03. 11.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle und AnsprechBar  (PfB März) 

Sa 25.03. 10-17 Uhr Heimbach, St. Clemens:  Oasentag für Frauen  (PfB März) 

So 26.03. 15.00 Uhr Mersch, Jugendheim:  Frühlingssingen mit dem Kirchenchor St. Agatha  (PfB März) 

So 26.03. 15.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Kreativ-Nachmittag  (PfB März) 

So 26.03. 19.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Neuer Sonntagabend - Gottesdienst  (PfB März) 

Di  28.03. 19.30 Uhr Barmen, Gemeindezentrum:  Ökumenischer Gebetskreis 

Mi 29.03. 19.00 Uhr Jülich, Rochus-Kirche:  Exerzitien im Alltag  (PfB Febr.) 

Do 30.03. 11.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Haltestelle und AnsprechBar  (PfB März) 

Fr  31.03. 19.00 Uhr Jülich, St. Franz Sales:  Jugendkreuzweg  (PfB März) 
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Kontakt 
Gemeindebüro  St. Mariä Himmelfahrt/ 
St. Andreas und Matthias Lich-Steinstraß 
Stiftsherrenstr. 15, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511 
gemeindebuero-propstei@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Franz Sales 
Artilleriestr. 27, Tel. 02461 7212  
gemeindebuero-sales@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Broich 
Alte Dorfstr. 43, Tel. 02461 50694, Fax 02461 936533  
gemeindebuero-broich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Rochus 
An der Lünette 9, Tel. 201461 2324, Fax 02461 910439  
gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Stetternich 
Martinusplatz 10, Tel. 02461 50080 (Zugang vom Park-
platz an der Nordseite der Kirche zur Sakristei ) 
gemeindebuero-stetternich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Agatha Mersch/Pattern 
Agathenstr. 32, Tel. 02461 2113, Fax 02461 59275 
gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Hubertus Welldorf 
Pfarrer-Voßen-Platz 4, Tel. 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de 

GEMEINDEBÜROS UND ZENTRALES PFARRAMT 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus Güsten 
Rödinger Str.1, Tel. 02463 8163 
gemeindebuero-guesten@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Adelgundis Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9, Tel. 02461 2370 
gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Barmen/
Merzenhausen 
Kirchstr. 4, Tel. 02461 51173 
gemeindebuero-barmen@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus Kirchberg 
Am Schrickenhof 3, Tel. 02461 55971, Fax 02461 344874  
gemeindebuero-kirchberg@heilig-geist-juelich.de 
Für die Gemeinden: 
St. Martinus Kirchberg, St. Barbara Schophoven und 
Heilige Maurische Märtyrer Bourheim 
 

Gemeindebüro St. Stephanus Selgersdorf 
Altenburger Str. 17, Tel. 02461 50048 
gemeindebuero-selgersdorf@heilig-geist-juelich.de 
Für die Gemeinden: 
St. Stephanus Selgersdorf und St. Josef Krauthausen 
 

Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie  
in den Gemeindeblättern oder auf der Homepage 
der Pfarrei unter: www.heilig-geist-juelich.de 

Zentrales Pfarramt Heilig Geist Jülich 
Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Ehe, Firmung, Beerdigung 

Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Besuchszeiten: Mo-Fr 10-11.30 Uhr,  Di+Do 14-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  

  Telefonisch: Mo-Fr   8.30-13 Uhr,  Di+Do 14-17 Uhr; Fr 15.30-17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus  Tel.: 2324 
   Priesterruf - über einzelne Priester oder über Pfarramt Tel. 02461 2323   

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 



Wir sind für Sie da - Pastoralpersonal für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Beate Ortwein, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de   Tel. 02461 9966593, b.ortwein@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Dr. Peter Jöcken      Gemeinderef. Ralf Cober, Stiftsherrenstr. 19 
Zurzeit nicht in Jülich, p.joecken@heilig-geist-juelich.de Tel. 02461 9360016, r.cober@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Konny Keutmann, An der Lünette 7   Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02461 2324, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 02461 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9958094, p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 02461 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Subsidiar Pfarrer Josef Jansen     Pastoralass. Mareike Jauß, Stiftsherrenstr. 19 
Kontakt über das Pfarramt, Tel: 02461 2323   Tel. 02461 9360012, m.jauss@heilig-geist-juelich.de 
 

GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15, Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de 

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - über Spenden dazu 
oder zu anderen Zwecken freuen wir uns: IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX.  Bitte geben Sie Ihre 
Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit (bis zu drei Monate) per Post erreicht.   

Wir freuen uns über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden - bitten aber um Verständnis, wenn wir aus Platzgründen ein-
zelne Artikel kürzen müssen. Bitte senden Sie uns Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss:  28.02.17 für April 2017 
  30.03.17 für Mai  2017  

Impressum: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich 
Tel. 02461 2323, Fax  02461 55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Ingrid Brockes, Pastoralass. Mareike Jauß, Ute 
Kreutzer - Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de  
Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims, Druckvorbereitung: Albert Brüsselbach 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstr. 19 im Roncalli-Haus, 52428 Jülich, Tel. 02461 9360011 
Druck: Rainbowprint, Würzburg 


